Curriculum Informatik für die Klassen 10 bis 12

a) Klasse 10 (AG)


b) Klasse 11 (zweistündiger Kurs)


c) Klasse 12 (zweistündiger Kurs)

	Themenbereich
	Kompetenzen 
	Inhalte

	Objektorientierte Programmierung


	
	Kapselung, Vererbung, Polymorphie



	Theoretische Informatik
	
	Endliche Automaten; KARA
(Turingmaschine,
Berechenbarkeit, Laufzeitverhalten und Komplexität von Algorithmen)

	Logische Programmierung
	
	Programmiersprache Prolog

	INFORMATIK UND GESELLSCHAFT


	Die Schülerinnen und Schüler

kennen Aspekte der Datensicherheit;

haben Einblick in grundlegende Rechte und

Gesetze des Datenschutzes;

entwickeln ein Bewusstsein für rechtliche und

ethische Fragen der Nutzung von Information

und Software;

gewinnen Einsicht in die Verantwortung beim

Entwurf und beim Einsatz informationsverarbeitender

Systeme.


	• Spuren im Netz, Angriffe aus dem Netz, Schutzmaßnahmen

• Verschlüsselung, digitale Signatur

• Informationelle Selbstbestimmung, Datenschutzgesetz

• Respektierung geistigen Eigentums

• Wirtschaftliche und soziale Folgen durch den Einsatz von

Informatiksystemen

• Verlagerung von Entscheidungen vom Menschen auf

Maschinen
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Themenbereich�
Kompetenzen �
Inhalte�
�
INFORMATION UND DATEN


�
Die Schülerinnen und Schüler können


zwischen Information und Daten unterscheiden;


Information darstellen und Daten interpretieren;


die Bedeutung der Digitalisierung darlegen.


�
• Datei, Dokument, Interpretationsvorschrift, zugehöriges Programm


• Einfache Formate für Text und Grafik


• Kodierung, Bit und Byte


�
�
Einführung in die Programmierung 


�
Die Schülerinnen und Schüler können


elementare Datentypen und Strukturen zur Ablaufsteuerung anwenden;


Benutzerschnittstellen mit einfachen Komponenten gestalten;


Algorithmen entwerfen und in Programme umsetzen;


Techniken zur Modularisierung einsetzen;


Überlegungen zur Effizienz und Korrektheit bei einfachen Algorithmen durchführen;


kennen Grenzen des Rechnereinsatzes.


�
• Variablenkonzept: Bezeichner, Wert, Typ, Zuweisung


• Einfache und strukturierte Datentypen


• Anweisung, Anweisungsfolge, Verzweigung, Wiederholung


• Prozeduren und Funktionen, Parameterkonzept


• Rekursion in einfachen Fällen


• Einfache Sortier- und Suchverfahren


• Rechnen mit endlicher Stellenzahl, kritisches Laufzeitverhalten


�
�
WIRKPRINZIPIEN VON


INFORMATIK-SYSTEMEN


�
Die Schülerinnen und Schüler


kennen die Grundlagen der Rechnerkommunikation;


können das Zusammenspiel der Protokollschichten am Beispiel eines Internetdienstes erläutern.


�
• Client-Server-Prinzip


• Protokoll, Adressierung, einfaches Schichtenmodell:


Anwendungsschicht, Transportschicht, Vermittlungsschicht,


Netzwerkschicht


�
�
 





Themenbereich�
Kompetenzen �
Inhalte�
�
WIRKPRINZIPIEN VON


INFORMATIK-SYSTEMEN


�
Die Schülerinnen und Schüler


kennen den prinzipiellen Aufbau und die Wirkungsweise von Datenbanksystemen;


�
Datenbanksysteme;� Beschreiben, Bearbeiten,


Speichern, Wiedergewinnen und Auswerten umfangreicher Datenmengen;





• Datenbankmodell: Tabellen, Abfragen





�
�
Technische Informatik�
Die Schülerinnen und Schüler


gewinnen Einsicht in den Aufbau und die Prinzipien


der Arbeitsweise des Rechners;


können das Zusammenwirken von Rechenwerk,


Steuerwerk und Speicher erläutern.


�
Wirkungsweise eines Rechners; Betriebssystem;


Übersetzungsvorgänge zwischen unterschiedlichen


Sprachebenen;�Prinzip der Interpretation von


Maschinenbefehlen durch den Prozessor.


•Betriebssystem, Compiler, Maschinensprache


• Prinzip des Von-Neumann-Rechners


�
�
Weiterführung der Programmierung�
�
Verschiedene Sortierverfahren


Funktion, Prozedur�
�
 








